
 

 

Vereinspokal 2026 Viertelfinale 

Etwas enttäuschend verlief das Viertelfinale des Schönbucher Vereinspokals, da nur 
zwei von den vier Partien gespielt wurden. So kamen Gernot Küster und Illia Kokoriev 
zu kampflosen Siegen. Im Spitzenduell hatte Arndt Brausewetter den Vorteil der 
weißen Steine. Doch Joachim Stein hielt gut dagegen und opferte sogar eine Figur für 
einen Angriff. Allerdings verteidigte sich Weiß zäh und so verlor die Attacke ihre 
Wirkung. Nach einem Figurenverlust gab dann Schwarz die nun aussichtslose Partie 
auf. Wenig Mühe hatte Hans Zipperer gegen Drago Johansen, nachdem er dessen 
zwei Zentrumsbauern gewinnen konnte. Nach einem Qualitätsverlust von Schwarz war 
die Stellung nicht mehr zu halten und führte in der Folge zur Kapitulation. 

 

 

Bild: Arndt Brausewetter gegen Joachim Stein  


